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1 Allqemeine und methodische Erläuterunqen zur Statistik der Zahlungs8chwieriqkeiten

1.1 Geqenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ver fahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die tileldung
durch die Amtsgerichte, aobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden llasse abgelehnt crurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfa8t, eofern
aufgrund dea Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermitcelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßi9
heraus, da8 keine Ma6se vorhanden ist. Für
diese maeselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die l,ieldung über das fi-
nanzielle Ergebnia muß das zuständige Amtsge-
richt Epätestens drei llonate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitExrnkt meist noch nicht abgeerik-
kelt i6t, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über daa
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschluaaes über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

I -2 Rechtsqrundlaqen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren rnrrde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrata ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (epä-
ter durch da6 Statistische Reichsamt) durch-
geführt. während des Zweiten weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
StatistiBchen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1 95?. Die Landeaergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebu nosmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundeaein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungafomu-
lare werden von den Bericht6stellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landeaämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das statistische Bunde6amt rreiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach wirtschaftszweigen, Rechtaformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sosie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanzlellen Ergebnisee der Konkure- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnie bie zun
31.12. des auf da6 Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote berregt
sich im langjährigen Durchschnitt zwiechen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 .4 Veröf f tlichunqen
Das statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Inaolvenzzahlen im rStatiatiechen
wochendien6ti, in'Wirtschaft und Statistikr,
Eowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 'Insol-
venzverfahren'. Außerden werden Jahresergeb-
nisse im Statistiachen Jahrbuch dargeatellt.

Die finanziellen Ergebniese rrerden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 rFinan-
zielIe Abwicklung der Ineolvenzverfahrenr so-
wie in "Wirtechaft und Statistik' und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

I .5 Beqriffsabqrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkuraver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zrr-
sammen, abzüglich AnBchlußkonkurse.

Anschlußkonkur6e = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete vergleichsverfahren
bereits statiatiach erfaßt wurden.
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3 2usammenf assende Übersichten
3.1 Enthricklung der Insolvenzen

Darunter UnEernehmen

Jahr
tt{onat

689
943
059
807
999
698
80'l
793
543

329
5r0
3 3,1

479
195
478

338
,tl5
474

339
322
305

341

947
r 862
6 639

1r 75{
t2 252
t2 826
r{ 512
r4 695
l3 ?/t3

2 098
2 4?8
6 241

1t 8{9
r1 734
r1 960
13 560
I 3 '156r2 058

907

Inaol-
ven-

zen 1)

9lt

r 960
r 970
I 980
1982
r 983
198'l
r 985
r 986
r 987

1987 Juli
August .
septenber
Oktober
Novenber
Dezenber

1988 Januar
Februar
März ..
April .
Mai ...

620
99{

4 463
8 665
8 863
I95'l

l0 r80
t0 266
9 207

33r
298

87
142
r35
86
97
75
?6

6
3
?

2 358
2 716
6 315u 9r5

ll 845
l2 0t8
r3 625
r3 500
12 098

2
3
9

t5
r5
l5
t8
l8
17

1

t
I

I
I
1

I
I
I

3r3
324
94

152
r45
9t

r05
a2
84

958
201
140
876
ll4
760
876
842

I 09t
I l6{
l 067

r 336
I 5l I
I 339

1 155
9't I

1 r39

5
l0
t5

I 481
1 203
r 483

923
r 030

882
005
786
0r4

4
t0
14

I 006
794

I 0r8
883
964

1 026

878
889
865

7
3
7

6
4
,l

I
3
5

r7 589

1 347

739
763
689

765
602
759
63r
7tb
779

673
688
625

682

917
029
877

Juni ..

I 34{
t 419
I 478

878
960

t 022

3'[6
325
309

874
887
861

020
09r
r53

064
0'15
979

039

5
4
{
5
2
5

5JuIi

I ) Konkur6- und vergleichBverfahren zuaannen ohne
Anschlußkonkurae, denen ein eröffneEes Vergleich6-
verfahrcn vorauegegangen iaE.

Voraua

unter 100 000 ..... .

r00 000 - 1 Mill. ......
I MiIl. und nehr
unbekannt

t) Eröffnete und nangele Maa6e abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3.3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

Insolvenzen in6ge6amt

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungenrl

Forderungen von Januar - Juli 1988
bi ... DM t

582

502

156

r01

43r4

37,4
I l 16

7r6

575

537

131

85

43,3
40.4

919

6r4

4 217

1 542
1 022

753

44.2
t7 r2
lo.7
7r9

DarunEer Unternehoen6 in6olvenzen
Jahr

r 985

r 985

r 987

r 988

r 985

r 986

r 987

r 988

4

AnzahI
r8 876

t8 8{2
l? 589

4 8r I
,l 818

'l 832

4 241

{ 566
,l 697

{ '10{
3 980

,l 83 7r
4 737

{ 186

3 {35
I r97

3 'll9
2 871

3 3,18

3,134
3 026

2 632

3 526t
3 368

2 835

3 3r6

3 20r

2 818

4 662

'l 590

'l 157

l3 525

r3 500

12 098

veränderung gegenüber dem enEaprechenden zeilraum des vorjahres ln t
+ 11.7 + llrT + 16r{r + lorg + l3r{ + l1r,l + l3rg
+ 0rl + 2r9 - 2,1 - lr5 - 0r9 + lrg + 2.6
+ 0,3 - 6,2 - 11,6 - gr2 _ 10,{ 2,2 _ llrg
- 12,2 - 9,6 _ 16,0 _ l3ro

Insge6ant
Konkursve rfahren Konkur ave r fahre n

inB-
9esant

darunter
mangels
Maase

abcelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

In60I-
ven-

zen l)
ins-

9esa.nC

darunter
[urngel6
Ma6se

abcelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahr en

JuIi 1988 Juli 1987
Anzahl t 'Anzahl c Anzahl

Viertel ervJahr
I 2 Jahr3. { I 2. 3.

+ l216
- 0r2
- 617
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- {r5
- l5rg

+ grg

- 3r5
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2. I Konkurs- und Ve rgle ichsve rfahren

Im Juli 1988 ist die ZahI der Unternehmsens-
insolvenzen, bedingt durch die gänstige Ent-
wicklung bei den oienstleistungsunternehmen,
im Vergleich zum Juli 1987 wiederum zurtickge-
gangen, und zsrar um 1r3 t. Für die Inaolvenzen
inagesamt ergibt sich jedoch im vorjahresver-
gleich eine geringfügige Zunahme um 0rB t.
Ausschlaggebend hierfür war die um 14rB t
höhere Zahl an Nachlaßkonkursen (178 Fälle).
Die Zahl der Insolvenzen von natürlichen Per-
sonen und anderen Schuldnern, wie z.B. Organi-
sationen ohne Erwerbszweck (258 Fälle insge-
samt) rrar ebenao hoch im Juli 1987.

Insgesamt wurden im Juli 1988 1 347 bean-
tragte Konkurs- und eröffnete vergleichever-
fahren gezähltr darunter 911 von Unternehmen.

2 Zahlung6schwier iten im Juli 1988

Insolvenzübe rsicht

lna-
geaa[t

von den Unternehmensinsolvenzen entfielen 165

auf das verarbeitende Gewerbe (+ 13r0 t gegen-
Uber Juli 1987), 199 auf das Baugewerbe (un-
verändert) r 235 auf den Handel (+ 0,9 t) und

251 auf den Dienstleiatungssektor (- l3r? $).

In den llonaten Januar bi8 Juli 1988 wurden
bisher 9 568 Insolvenzen ermittelt, darunter
6 416 von Unternehmen. Im Vergleich zu ent-
sprechendem zeitraum dee vorjahree ist dies
ein Räckgang der Gesamtzahl um 9r5 t und der
Unternehmensinsolvenzen um l219 l.

Im Juli 1988 wurde 6 499 Pereonen ein Konkura-
ausfallgeld bewilligt; das sind rund 24 t
weniger al§ ftir Juli 1987. In den ersten ? !lo-
naten dieses Jahrea haben danit 52 162 Arbeit-
nehmer ein Konkuraausfallgeld erhalten, das
sind 25 t weniger als im entaPrechenden Zeit-
raum des Vorjahres.

Inaolvenzen

ungArt
der

30
3

3?
3

5
I

302

r 039

+ 26,1

- {r8

225

682

2 133

7 {0r

J.nuar-Ju1i 1988

t 593

a ?96

gcAen0ber
deD vorjrhr

lnt

EEöffnete KonkurB-
verfahren

+ mangela l,laaae
abgelehnte Ronkurae ...

+ eröffnete vergleichs-
ver fahren

- An6ch1ußkonkurse ....... :(
?
1

+ 2614

- 7r7

- 16.7
x

- lr3

_ 610

- 1016

- l5r9
x

- 9r5

- ?,3

- llr8

- 2lrl
I

- l2r9. INSOLT ENZEN r 3{7 + 0ro 9l r

2.2 rlechselprote ste und nicht eingelöste
Schecks

Im Juli 1988 wurden 6 982 Wechsel mit einem
Gesamtbetrag von 59 Uill. Dl,l zu Protest ge-
geben (Juli 198?: 9 598 gtechsel über 94 MilI-
Dtlt) . Daraus Iäßt sich für Juli 1988 ein Durch-
schnittsbetrag von I 450 DM je Wechselprotest
errechnen, gegenüber 9 794 DM im Juli des Vor-
jahres.

9 568 6 rt6

Bei den Landeazentralbanken und Kreditinatl-
tuten sowie Postgiro- und PoBtsparkasaenämtern
wurden in Jull 1988 außerdem 173 432 ltchecks
wegen fehlender oder unzureichender Deckung
nicht eingelöst. Diese waren über einen l{ert
von zusammen 374 Mill. DM au69este11t. (JuIi
1987: 193 450 Schecks über 399 MiII. Dl'l) . Der

Durchschnittsbetrag je nicht eingelösten
scheck betief sich im Juli 1988 auf 2 156 Dt{

gegenüber 2 063 DH im Jull 1987.

Juli 1988

veränderung
gegenllber

den VorJahr
int

dar unter
Untcrneh[cn

veränderung
gegenllber

den VorJahr
int

lna-
geBant

veränderung
gegen0ber

dea vorjahr
int

dar unter
unternehßen
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3 Zusamnenfassende übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und sannelanträge
Jahr
Monat

Ve
gegenüber

I 981
l 982
I 983
r 98{
r 985
r 986

r980 .. l0 5,t7
10 959
t8 762
r2 659
I '[ 553
l5 155
r3 587
l3 '16l

529

6t
87

l2t
r05
1r6
1r7
r09
r07

8?7
6r8
0{8
5ll
363
3'18
267
159

9 I't5
5 891
9 tl3'l

7 407
7 182
6 604

6 499

+ 5.2
+ {l16
+ 38t2
- l2.o
+ 9rz
+ 0rg
- 6rg
- 119

- 2r4
- l7.g
- l5r3
- 20,?
- 39, 'l- 17.4
- 23.7

5t
76

t02
93

101
102
95
93

8
5
8

330
5{9
286
852
8r0
r93
680
698

030
399
502

r987.
1988 Januar

Februar
März ..

t ll5
492
932

6 683
6 063
5 328

724
1il9
1 276

April .
l,tal
Juni ..
Juli .. 5 970

r) Endgültige Berilligungen, ohne Anträge von Einzuge-
stellen auf Entrichtung von BeiErägen.

1) Samnelanträge z.a. von Betrlebarat, Gewerk6chaft oder
Konkur ave rualter.

Jahr
Monat

2l z,B. von Kreditinatitucen aufgrund abgetretener An-
sprüche.

Quelle: Bunde6anBta1t für Arbeit, Nürnberg

NichE eingelö6te Scheck6

schn i tt8-
betrag je

DM

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

r960 ..
r 970 ..
r980 ..
t982 ..
r983 ..

'15 5
254
148
189
t62
r53
152
129
l0'l

308
63,1
967
532
5lr
295
412
184
990 r

661
2 489
6 505
8 096
9 271
I 413
9 256
9 126
9 434r

307
928

3 06'l

708
729
662
224
979
929
546
744
94 tt

9 598
I 026
I 252r
I 928
7 885
8 197

5 93r
6 9'tl
7 690

582 635
976 771

1 701 927
2 r25 173
2 281 775
2 206 916
2 291 095
2 098 33'lr
2 037 55'tr

527
950

r 800
2 266
2 321
2 20r
2 179
2 233
2 248t

I 98{
I 985
I 986
r 987

496
295
865
993
686
580 r

1987 Juli
Auguat .
Septenber
Oktober
November
Dezember

Januar .
Februar
Mär2..

r 988

Apr il
Mai ..
Juni.
Juli . 6 982

r) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungekreditin6tit,uten) im Bundesgebiet. Ab De_
zember 1980 werden zusätzlich die von den po6tgiro-
und Poatsparkaseenäntern nicht eingelösten Scheck6
nachgerieaen. Von den Kreditgeno6senachaften nelde-ten bls Novenber t973 nu( diejenigen In6titute, deren

9 794
t0 217
l0 785r

399 r
302r
35r

85
71
77r

9 521
9 00{
9 394r

175 0'10
r60 756
t5? 262r

349
321
397 t

170 696
t73 586
173 r00

,t6l
339
364

2 701
r 953
2 r03

I r67
I 270
I 997

I {50

161 572
159 '130157 221

324
322
353

9{
82
89

193 {50
172 641
162 t22

2 063r
I 749r
2 155

99,1
997
524

I
I
2

75
67
75

56
62
65

59

l0 82t
9 653
9 753

6 85?
7 497
? 225

005
020
245

r56

2
2
2

2173 r32 3?4

Bilanz6um.me aich m 31.12.t962 auf S MilL. mf
mehr belief. Ab Dezember l9?3 werden nur noch
Angaben von denjenigen Kreditgenosaenechaften
gevie8en, deren Bilanz6uDrle an 31.12.1972 l0
Et{ und mehr betrug 6oxie von aolchen, die biaberichcBpflichtig waren.

und
die
nach-
tril l.
dah in

ArbeiEnehmern I )
von

Dritcen 2)
von

zuaanmen

tlech6elprote ste

Fä1Ie Betr a9

Durch-
schn i t ts-
betrag je
Wechael

FäI1e Betr a9

AnzahI MiIt. DM DM Anzahl MilI. Dtr
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7

923

1417 r 336

r.3

.3.9

-2.6

-2.2

+ 12.7

-2.6

-roo.o

+1 .6

9.1

.o.8

t3

t8

50

ao

r 12

r33

92
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221 235

a4 ro2

.o 90

!1 ?1

335 a71

23A

r03

90

?1

a?a

229

t06

9a

63

a9r

3
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f,ACH OEü  LTER OER UN?ERTEHT'CX

533 646

r29 221 I

69r

220

68r

2t2
5

77

rc

3

!9
3

UEERI6E GEICIXSCHULOXER

337 .3.
232 e30

23
I t8 1r7

ta
,7

lil3aEs ü1

ro39 I 341

.3. 6

-o.6

-30. o

+ta.a

.33.3

.ao. o

2 al3

233

to

tE3

3

6

302 7

O RUilIER: KO'{KURsE I{ACH GIIOE3SEIT(LASS€I{ OER A'{GEI'€LOETEII FOROERUIIGEX

ur{tER I ooo ...... ......
1 000 - lo ooo............

ro ooo - 30 000 ............
30 000 - 100 000............

100 öoo - loo ooo ....
3OOOOO - rälLL.
r mtLL. - 5 r4lLL.

3 MILL. . tO MILL.

tO MILL. UtrO t€HR

l!
r6a

2a7

ra9

aoa

r29

rr3
to

6

,
33

20

9r

39

67

a

a

1?

1?2

207

r26

310

a2

69

3

3

17

t?9

2ao

r a6

aol

r o1

133

,t3

7

t,
r?9

2.O

r aa

aol

rol
r36

t3
,

+13.3

.9. 1

-e.a

-2.O

-t.,
-2!.?
+20. a

.30. o

- 1a.6

ffioea GL IEoERUI{G ilacfl FoRoERUI{GsGRoE3sENKLAS3EI rua Ko?{(uRsE

-7 -

2



2 ITSOLVEI{2VERFAHREN I{ACH WIRTSCHAFIS2WEI6ETI

JL I I9E6

BEAilTRAG?E KOI{(UEISVERF AHEI€N I NSO L VEil 2ET

tlui/iEn
o€F

w2 !9?9

WIRT3CHAFTSGL IEOERUN6

( KURzBE2E TCHtrUtrG I

I M^fiGELs II MAssE I
EROEFFI{E?EI ABGELEHil?E I
v€RFAHREil | (ONKURS- I

I aNTRAEGE I

OAGEGEN

VOEIJAHEI

zu- (. lBzw.
AENAHM€ I . I
GE6ENUEAER

o€M
VOPJAHR

ZUSAi/ilEN
OARUNTEEI:
AI{SCH LUSS

KONKUßISE

EROEF FI{E TE
VER.

6LE I CHS.
V ERF AHRE?{ I I{SG€SATT

I
I
I
I
I

ANZAHL

.o LAiID.U. FORSlVI I R?SCHTF T
F I SCHERE I

o LANOIIRISCHAFt.
OAPUNTER:

32

6

a

tt

3

I

6

5

2

lr

t

6

5

2

+1 20. O

roo.o

) 300

) 300

r r oo.0

or a
o3

O31

o!
o7

GEWERAL.GAERIilEREI U.
T IERHAL?Uil6

OARUN?ER:
GEü,EREL. 6AERTI{ER€ I . . . . . .

F ORS TIf I R ?3CHAF T

FISCHEREI.FISCHZUCHT

2
20

EilER6 I E.U. IfASSERVERSORC.
BERGSAU

H. U. VERARE. V. GLAS
tGtALLER2EUAJ]TG U.

VERARB. GEWEREE
CHEM. TI{OUSTR!E UsT',

i'IINERALOELvERARe. .......
OARUiIIER:
cHEMt3CflE tiltrJstPIE .....

H. V. XUNSTSTOFF.
U. GullrilWAlEil

OARUT{TER :

H. V.(UN3t3?OFFWIREi{ .....
GET. U. VERARB. V. STE ti.€'{ U.

EROEN, FE TI{XERAMIX. GLAS ..
GEüI. U. VERARE. V. StE If,ET

u.EROEil(oH.3C1iLElFU. I ..
FE I T{XERAMI K. H. V.

3CTLE tFüIT?€Li

6a too

?

31

6

la

2

9

I

r2

a

2

2

a

r8

12

t6a

1a

50

a

22

3

r3

2

20

6

6

a

a

32

2

20

r55

I

I

3

3

7

3

2

1a

51

t
23

3

r3

2

20

5

6

4

{

32

2

20

ra6

2

1

7

6

l1

7

2

2

t6

2e

1

1a

2?

r3

5

a

22

I

tt

+r3.0

-30. o

67. r

30. o

36. r

2A. 6

-roo.o

-14.3

+82. I

ira.3

.6..3

I
.rta.3

I
-25.9

-33.a

.20. o

-ao.o

+a5.5

rr oo. o

.61.A

-.i

aro
22

221

22.

?e3

226

200

227

2a

25

450,2!9 r

26

260

26r
23.

263

a6a

269

2

5

2

a3

s?aHL - . trl scH tilEt.u. FHR.
2EUGEAU.H. V.AOV.E tNR. .

2'O . A'I S?AHL.U.LEICHTIG?ALLBAU .

212
2.3,2a9 5

i'IA3CH ITENEAU
H. V.BUEPOi{ 3CH It{Et{. aov.

GERAEIEN U..EIfIR.U3II ...
S?RASSEIIFAHR2€UG6AU.

REP. V.XFz US1Y ..........
FAHRIEUGSAU

( OH. SIRASSE'{FAHR 2EUGAAU )
E LE( ?ROTECTII{ T X , FE I I{IGCHA -

iil(. H. V. EeM-WlREr u:tü, . .
ELEKTROTECHN I ( . REP. V.

HAU3HAL?SGERAETEX ......
FE TilTECHAN I(. OPT T(.

2aa - 2a3
aag r

2.5 - zag

7

r9

3

8

I

6

t

6

2

a

2

232 - 2a.
e69.-
259 7

e56
257 - 2rA

H. v. E8r(-trlREil
H. V.ruSIK tN3?RUfl. . SP tEL.

TIAREil. FUELLHALTERI{ USW .
HOL 2. , PAP I ER.

U. ORUCI(GEWERAE

HOLZB€ RgE I TUI{G

HOL'VERAREEIIUilG ........
ZELLSTOFF.. HOLZSCHL IFF..
P P IER.U. PAPPEER2EUqJXG

PAP IER.
U.PAPPEVER REETTUN6 ....

OEUCKERE I .
VERVIELFAELTIGIJT6 ......

EEP. V. GEER UCHSGTJETERT
A.HOLI U.AE.

1a

2

a

9996a

-8-

2



2 I IYSOL VEN 2VERFAHRE'{ i'ACH il IR?SCHAF tS2WE I 68il

JJL I r9A6

I tsoLvExzEil

t{ui/iGR
OER

wz 1979

trIRTSCHAF TSGL I EOERUiIG

I (UR 28E ZE I CHilUilG I

2u- 1.|Eztr.
AAi{AH,IC ( - I
GEGEiIUEEER

OCM
VORJAHE

Af,Z HL t

6EANTRAGTE (OX(UESVERFAHQEN

MAilGELS
üA SSE

A66E L€HtI IE
(oflKUPS.
AI{ ?RAEGE

ZUSAIü{€N It{3GESArr

EROEFFilETE
VER.

6LE lCH3 -
VERFAHREN

OARUNTER:
ANSCHLUSS
(oil(uR3E

OAGEGET :

VOEIJAHR
EROEF F ilETE
V€RFAHRET

2?

270

273

276
26!29

6EXLE IOJIIGSOEWERBE
EEIAEHRUNGSGES'EREE ,

lAA (VERAREE I ?UilG

LEOER.. TEX?TL.U.
EE(LE IOUIIGSGEII€R3E

OARUN?ER:
27A LEOERGEI{ERBE ......

io r5

2

I

r3

6

a6

3

I

22

tt

26 22

3

6

r3

tt
22

tt

r99

ta,
t 10

2a

t3

t6

I

ta
!6

+rE.a

TE TT I LGEWERAE

r60

r12

e3

20

to

t6
I

t2

a6

200

I la
rtt

2a

t3

t5
I

t5

36

r99

13a

90

2l

6

t5

!t

t6

65

-a3.3

.49. 2

.6. ?

+2a. 2

.4.3

+i r 3.7

.6.7

-90.9

-tr.l
-13.4

9

300
3OO .
300 s

HOCH.U.TIEFBAU..
O RUN?EF:

HoCHB U ........

30 B UHAUPTGET{EREE

300 7 TIEF8^U........

30t 2 tmGRE I . OICHOEC(EnE t

3r

302
305

3PE2 IALEAU
STU(( TEURGET|ERBE .

GI9SER€ I. VERPUTZERE I

ao

32

26

4

3

62

33

3

a

ao/at
aot -

at r

a12

ar 3

at6

ara.

aot

r70

c9

t!
a

I
to

9

la
3

rot
9

33

1?

ta

35

2t

232

9a

r9

ro

ta

tt
12

26

135

to

ao

23

t6

a6

213

9a

tl
to

1a

ll

12

2a

I
r3e

to

at

2t
t6
a7

233

roo

a3

3

1t

9

20

29

a

r29

a

2'
30

t9
as

ao

.o.9
-6.O

' 17. ia

.36.7
.7.7

.22.2

-ao. o

-3.a

-23. O

.?.o
.e6. o

.6r .9

-20.o

-r5.4

.?. A

116. t

HAt{oEL .....

GRO S3H   t{I'E L

.ra - 4r9

a2

a3
a3l

a32

a33 - a3a

a36

a33 - a37.
.39

AL?rlt t€R lAL. RESiS?OFFEfl
G}I. T. 

'TAHRUTGSX 
I ?TELT ,

GETR EiI(EN , TABI(ÜAREI{ . .
CI{. M. ?EIT I L TEil. EE(LE I '

t,UiIG. SCHUHEiI. LEOERTARET{
(}I. M.I'IE TAL LüAREI{ . E I XF I CH'

tutt6sG€GE?{STlEl{OEil .....
O{. M. FAHR ZEUGEiI.
M SCHIXEi, TEO{i{.eEOAnF .

EH.M. TEXI IL IET.BEXLE I'
trJXG. SC}IUH€'.. LEOERIIAREII

EH . r.l. E I NR . GEGE x 3 tAE r{OE l{ .

ELEXTROTECHT{. ER 2EU6N. USIT
EH.ü. F HRZEUGEN. FAHRZEUG'

TEILEt{ U. -RElFElr .......

UEBR. MOS3HANO€L

HAaroELSVERml tTLUiG . . . . . . .

E til2ELH I{OCL
EH. M. f{ HRU]{GSTiI ttELil

3

la

?7

t

7

6

2

tl

3

UEER.E Ir{IELHAI{OEL .

VER(EHR, TTCHR IOT?EI -
UEBERMITTLUNO

VERKEHR, TIACHR I CtI?EI.
UEBERi4I t?LG. IOH. 3PEO. USil }

OARUT{ TER :
STRA3SEI{VER(EHR.

PAR(PLAEIZE U..HAEU3ER .
3PEOI?ION.LAGEREI.

VER(EHRSVERI,II?ILUI{G .....
OARUI{?ER:

3PEOIlloa{. LAGEREI .......

.r6.O

-2a. t
.30. o

-ao.2

61

312

63

30r
355 5

a3

29

23

ta

9

36

3

2

2

r9

12

7

a

a2

26

22

tt
9

a

20

rc

a

rtVERiitT ttLUT{G

-9-

21

3 B UGEWEREE .....

AU3BAUGETGRaa .....

a

6

3

6

4



2 INSOLVEi'2VERFAHREI NACH WIRTSCHAFTSzWEI6EN

sLI 1968

BEANTRAGIE XON(URSVEEFAHREN

ZUSAWET

tilsoLVENZEr

NUI'VER
OER

w2 1979

WIRTSOTAFTSGL IEOERUNG

(KURZBEZE ICHTUI{G I

EROEF F N6tE
VERFAHREN

UI{GELS
MASSE

AB6ELEHNTE
KOtIKURS.
AiITRAEGE

OARU{TEQ :

AXSCHLUSS
KONKURSE

EROEF FNE TE
VER.

6LE I CHS.
VERF AHREN

OAGEOE{:

VORJAHEI

zu- (.18zfl.
ABNAHME ( . I
GEGENUEBER

OEM
VORJAHR

I tsGasaMI

AN2AHL t

6 KREO I T I I{SI I ?UIE ,
VERSICHERUXGSGEW€RBE . 7 6

B

29r

69

16

5

6

6

77

ro

rr3
?

aa

37

923

at 3

r 336

r32

37

6

7

7

6

3

a5

a7

36

t2

tel

r 2.5

60

61
65

7

71
73

KREOI?It{S?I?UTE

VERSICHERUNGSGEMRBE ....
M. O. KREOI I.U. VERS.6EWERBE

VERB. TAETIG(E ITEil ......

OI E'{SILE I STG. V. UNTEPilEHMEN
U. FR. BERUFEil t7

I

i

13

I

25

I

6

tt

224

77

302

at

9

2

5

2

I

r5

tt

a

6

5

20a

56

a

1

5

1

5r

7

83

4

25

25

6e2

357

I 039

21

6

2

7

I

5

5r

2A

23

6

9

?

251

6i

9

1

2

66

a

toa

3r

36

907

a7r

I 3al

1a

12

3

6

66

39

27

6

1a

7

23r

6l

9

a

5

2

55

911

a36

13t7

r28

a2

r2.5

r3.7

ti.6
a3.6

20. o

r6.?

75.O

r a.3

GASTGEWERBE
WAESCH. , (OERPERPFLG.U. A.

PEESOENL.OTEXSTLE IST6. ..
OARUfttER:

FR ISEURGEWERBE
GEBAEUOERE IiI IG. . AgFALL.

BESE I T IG. U. A. HYG IEfl . E INR.

735 r
7a

76
7A

72 ,75 ,

17.19

79a
791

797

VERLAGSGEWCRBE ....
OIENSTL€ISTUNGET{ F.

OARUNTEE:
V€R'.EEGEiISVERWAL TUtrG

(OH.BEtEILIGUNGSGES. I ..
UEBR. OIEI{S?LE ISTG. V.

OARUilIER :

üOHtrUI{6SUN TER NEHt{E N
GRur{OSt. -u. rroHNUN65

VEPWALTUNG U.AE. .
EE?E I L T6UNGS.

GESELL3CHAFT€il ...

6

ro8

3

31

36

20. o

:.. '
24. 6

33..
-?.7

769 3

O . ? ALLE WIRTSCHAFISEEREICHE .

UEBR. GEr.€ Ii|SCHULON6R ....

INSGESAMT

2

7

OIRUI{TER: H A rt O w E R (

1.3

.5.6

+o.6

-r3.a
+13.5

ir 33.3

-a2.9

.71. a

-50. o

.i oo. o

'22. .
.r7.o
-44.9

-30.o

- 22.2

o-7
2

2a

23

26

27

2A/29

3

30

3i

HANIIYERX IIISGESAM1

EAUHAUPTGEV{EREE

AU3AAUGEUGRBE

HAiIOEL ...

2r

67 ra6

a2
OARUiITER :

S?AHL. .'IIASCH IilEN.U. FAHR.
zEuc8eu. H. v. aov-E lNR. .

ELEXTRO?ECHfi IK. FE TT{I,IECHA
I{IK,H. V.€BM.ÜAREN U3{ .

HOL2..PAPIER.U.
tnUC(6Eü,EREE

LEOER.. TEXTtL.U.
BEKLEIT]UXGSoEWERBE ....

ERI{AEHRUIIGSGEWERBE,

t4

a

12

3

6

66

39

27

6

ta
O I EilSTLE I 3TG. V. UI{TERI{EHiICf{

U. FR. BERUFE]{

o, r.!.6 uEeR.rtRtscHAFtsaEREtcltE,

-lo-

72

5

a
7



3 IilSOLVENTVERFAHREN T{ACff LIEI{OERil

JUL I r9e6

In30LV€illEir

LAITO

zu- (.la2ll.
 gl{aHtC I - I
GEGEI{UEEER

OEM
VOFJ HR

lr{2ML a

Mll{6E L S
mssE

ABGELEHI{?E
(ot{KURs-
AT?RAEGE

tns6€saur2USAtrill€x

BEAi?RA6IE (OI{(UESVERF  HRE]I
EROEFFTE?E

veR'
GL€ lc}t3-

VEFF HR€N
OARU{TER:
 NSCHLUSS.

xor(uR3E

OAGEGE]T:

VORJAHI
EROEFFT{EtE
VERF AHRE tI

til3GESAMr

scltLE3wlG-HoLStEI?{ ..........

H IEURG ...

x I EoER3AcHsEil

12

1a

a3

3

!03

t9

t3

33

a2

6

e

302

5a

23

9t

to

3.6

3i
la

r30

r3?

39

a6

66

39

r3a

r9

aa9

112

3!

r63

209

a3

oa

3a

39

139

t3

452

1r2

6a

ra3

209

il6

6a

r 3a?

.4.2

.ra.e

.r3.6
- 3.9

-27.C

- 23.3
.o.6

.r 3!. 6

.3. A

.26.9

.o. a

1.3

6a

l9
l a?

t6

3ga

rr9
7e

2r3

2ro

ta

62

BREiCN ...

3AYEefi ..

I{ORMH€ IiI.ÜGSTFALET .

HESSetl ... ....

AUilOE3GE3 IET

BUiIOESGEE IE?

3IORORHE IIt.II€3?FALEX ....

H€S3€tr .

RHE I T{LAIO. PF AL 2

EAOEiI.IIUERTTEiIBERG .....

SA RLAt'O

BERL II IWE3? I

to39 I 3al

OIRUil?Ee : Ui{?ERl{EHttCir

7 r 333

a

tt
3r

9

a2

tt
ll

25

27

a

6

223

aa

to

33

6

itt6
63

23

69

rr9
r9

36

a2

2l

a6

t5

3r6

7a

3a

9.
r a3

23

aa

90?

62

2.

e7

t!
3r9

7t
33

9a

r a6

2a

aa

at

23

95

e

279

ae

63

rr9
r6A

r3

a3

iaa.t
-a. ?

-6. a

.t?.6
rl a.3

-r6.9
-3a.o

-2r.o
-7.3

.4.. 3

-2.2

RHEI]{LAl{O-FFALZ .....

9AOEiI.ITJER?TEiICERG . .

BAYERI ..............

SAARLAiIO

BERL II{ (IlE3? I

612 3 9ir 923

-11 -



{ INSOLVEN2!GRFAHrIEN NACH RSCHTSFORMET, ALTER OER UNTERilEHMEft UNO FOROERUNGSGROESSEN(LASSETI

JANUAR BIS JULI T986

AEATTRAGTE KONXUEISVEEIFAHEIEN lNsoLvEl{2Er i )

".::::::""
AL?ER OER UNTERNEHMEN

GROESSENKLASSE OER FOROERUTG
VOß ... BIS UNTER ... OM

OARUNTEE:
ANSCHLUSS

KONKURSE

EROEF F ilE TE
VER.

6LE ICHS.
VEQF AHREfIEROEF FNE TE

VERF AHREN

UilGELS
mssE

AA6E LEHiIT€
KOfl(UQS -
AT IPAEGE

ZUSAiMEN I NSGE SAMT
OAGEGEI

VORJAHR

2u.l.lB2w.
ABNAHME ( . I

6EGENUEBER
OEH

VORJAHR

Ail ZAHL

r 593

UNTERNEHMEil UNO FRE:E BERUFE

4 796 6369

NICHT SII{6ETRAS€I{E UilTERNEHMEI{ .....
EINGETRAGENE EIilZELUI{TERiIEHMEN .....
OFFENE HANOELS.U.XOWAtrOITGES. .....

OIRUNTER : 6r!€H t CO. K6

GESELLSCHAFTEN ü.8.H. ...
AKIIEN6ESELLSCHAFTET, EINSCHL. XGAA

EINGETRAGETE GENOSSENSCHAFTEN ......
SOI{STIGE UN?ERI{EHMEN

r56

r80

2?3

i96

97.

5

2

3

(ACH RECHTSFORMEN

1 47. I 630

554 734

296 569

201 399

2.60 3a 34

5 io
-2

, io

- 16.4

.1.9

-1a.8

.6. A

-r3.7
_9. i

.ioo.o

.42. 9

UNTERTEHMEil UXO FREIE EERUFE

UEAR I6E GCI4E INSCHULOil€R zUS TllEfl ...
NATUERL ICHE PERSONEil

OARUNTER : GESELLSCHAF?ER

TACHLA€SSE

OARUIiTER : EHEUL lGe UNTERNEHilEN . . .

SONST I GE GErrG ltrSCffULOlrEQ

T ?{SGESAHT

UNTER ! ooo ............
I OOC . ro ooo............

ro ooo . 30 000............
50 000 - too ooo............

roo ooo . 300 000............
SOOOOO . tMILL.
I MILL. . 5 MILL.

5 MILL. . rO MILL.

IO MI LL. UNO iIGHR

30

r5

5

5.1 6

r 537

73?

374

.o3

3{a6

10

2

to

3r52

1 864

53

1236

22

s2

956A

7366

I 939

723

671

ta2

3993

ii
i

7

i o372

i 2.9

9.3

3

AIS UilIER 8 JAHRE ALl

6 JAHRE UNO AELI€R ..
975

5i I

NACI' OEü ALTER OER UTTERilEHMEN

37i 5 a69r 2

io80 1 59A 1

a?07

I 709

3a6.

! 90a

i3.9

ic.2

r8

12

2i33 37

OARUilTER I KOTXURSE iIACH GROCSSEfi (LASS€ft OER AilGEI.GLOETEfl FOROERUNGET

3ao

137

t2

390

1?

r3

UEBR IGE 6Er,C IilSCHULOteR

2605 31.5

1724 1660

ai 53

8{3 r 233

522
39 52

I I{S6ESAMT

7ao1 933a

3204

r 943

7a

i 206

49

5l

-r.6
- 4.2

26..
-2.3

55. r

.2. O

6a

212

r66

5a3

309

't 29

59

61

ro2

1.82

r 900

1151

3000

979

997

I la

73

-3.9
-r3.0
-8. O

-6.O

-9.2

-r6.3
-r3.5
-ra.o
.9.3

98

1225

r 536

916

20a2

508

a13

39

2r

9A

r 269

17 aA

1 082

2?2a

617

aa2

96

e2

9A

r 2E9

I 748

r062

2?25

6r7

842

9A

62

r t r-iEee GL tEo€RUr{G NAcH FoRoERuilGsmoEssEflKLAssEN f,uR KoN(uflsE

-12-

?

3



5 INSOLV€I{]VERFTHREII NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

JAftUAR BIS JULI 1966

BEANTRA6TE (Oil(URSV€RFAHREX I 
'l30L 

vE il 2€N

NUrff€R
OER

w2 r9?9

WIRlSO{AFTS6L IEOERUNG

I KUR ZB€ 2E I CHilUN6 I

MAXGE L S
ussE

ABGE LEHft?E
(oN(URS -
ANTRAEGE

OARUXTER:
AilSCHLUSS

KOI{(URSE

EROEFF?{ETE
VER.

GL€ I CHS.
VERFAHREil

OAGEGETi:

VORJAHR

leilAHriE ( - I
GEGENUEEER

OEM
VORJAHF

I
I

EEOEFFXE?E I
V€RFAHREN I

I

2USAWEN

I
I
I
I
I

IiISGESATT

(.

t II2AHL

oi L NOU{ IT?SCHAF ?
OARUI{TER:

ALLGEM.GARTEilBAU ........
GEWERBL. GAERTI{ER€I U.

? IERHALTUNG
DARUT{tER:

GEWEEBL. 6ACRINER€ I . . . . . .

r2.6

17 .2

tt.t

tt.6
- 7.9

13. a

I
FCRSIW IRTSCHAF T

FI3CHEREI,FISCHzUCHT

EN€R6 T C .U. WASSERVERSORG.

VER RE. GEWERB€

LANO. U. FORSl.I! IR 
'SCHAF 

T
F ISCHERE I

FE I N,,iECüA]{ l(, OPT lK.
H.V.UHFEX USr.....

20

6

3

to

9

77

16

tt

51

a9

I
I

726

la

ta

2A

25

27

t?

7

3

66

r69

a9

70

1

65

6

rl6

3o

26

C.

i6
139

3

60

I

It

a1

t

97

2a

t6

5i

!6
tt

I

97

2a

r6

6t

36

1t

I

ttt

29

t6

69

63

t3

r 20a

2a

23

a3

37

3a

36

7

It
r09

300

ao

r 32

13

65

10

r93

ao

a8

a3

22

207

tl
to3

?o

01.
o3

O3r

o5

o7

26r
26.

265

264

269

362

7

3

ro

to

17

ro

3

2

22

ro7

23

33

3

20

a

69

36

17

ro

6

66

6

33

5

r7

t

to90

2l
r9

3A

33

aa

27

t2

3

e?

296

7a

1e3

ro

,3

r2

1e5

a6

a3

3a

22

ao3

13

115

I

t6

3A

2

r too

er

t9

3A

33

a6

27

12

7

6A

299

7a

127

to

76

t2

107

67

iaa

3a

22

205

rt
tt3

I

t6

3a

3

-6.6
-12.3

-t7.a
-ar.6

-34.6

-ra.6

-23.O

.71 -a
-36.a

-19.3

-o.3

- ?.5

-3.a

'23. t

.r 6.9

.20. o

-3.r
.4. a

-a. 3

- eo.9

-o.6

-3r.6
+9. 3

I
.77 .a

-r7.1

-23.O

tl

2r

221 - 223

221 - 226

2ro

227
23

242
a{3.2a9 3

200

25

250. 239 r

26

260

CHEM. lr{uus?R tE usw.
HTNERALOELVERARB. ..

OARUIi?€F:
CHEM!SCHE tilOtJs?RIE

H. V. XUI{sTs?oFF -
u.GUmitraRCr{ .......

OARUtrTEP:

6Etl.U. VER RB. V. sTE IflET U.
EROEr{, FE IiI(ERATI(. GLAS ..
6EW. U. VERARB. v. 3lE I ir€N

u. EaOEN{OH. SCHL€ lFu. } ..
FEtil(ERlUIX.H.V.

3CHrE lFml t?€Lf,

ilETALLEE2EUGUXG U.
.BEARAE i ?UX6

STAHL. . MASCH IN€il.U. F AHCI.
2EUGaAU. H. v. AOv.E l?{R. ..

2a

2aC - 2at SIAHL-U.LElCHTIIC?ALLaAU

3

2

zaa - 2e3
eag I

2.5 - 2t6

TASCH TiIEI{BAU
H. V.euEnomascH ll{E?!, aov -
G€RlEtEr u. -ElxR.ullt ...

STRASSET{FAHR 2EUOEAU.
REP.V.XF2 U§r' ..........

F AHR ZEU68AU
I OH. S?RASSEiiFAHR ZEUGSAU'

ELEKTROT€CHT IX. FE ItriCCXA'
r{lK.H.V.EBü-WlREil USW ..

ELE( TROTECHTT I X , FEP. V.
3

262 - 23.
239r-
a39 ?

276
257 - 236

H. V. Eem-WARet
H. V. rlJs I X I ?{stRUü. , Sp t EL -

I!'AREiI. FUELLHALIERN UStr .
HOL2.,PAPIER.

U. ORUCKGEü'EREE

HOLZEEARSE I TUi{G

HOLzVERARBETIUilG ........
zELLSTOFF . . HOL23OIL IFF. .

PAP IER.U. PAPPEERZEUGIJN6
P P IER.

U.PAPPEVERAREEI?UT{G ....
ORUCKEFE I .

VERVTELFAELTIOJ'{G ......
REP. V. GESRAUCHSGUE?ERil

A.HOLZ U.AE.

9

70

a

-13-

2



5 INSOLVEflZVERFAHREN NACd WIRTSCHAFTS2WEIGEiI

JANUAR BIS JJLI i98A

EEAN?RAG?E KOtr(URSVERFAHEI€11 IrsoLvEflzEr

NUIIiEP
OER

w2 r979

T IRTSCHAF TS6L I EOERUilG

( XUR zEE 2E I CHNUHG I
EROEFFNETE
v EflF AHfl€il

MANGE L S
MASS€

AEG€ LEHNTE
(ONXURS.
ANTRAEGE

2U SAIY!4E N
OAEUNTER:
A{SCH ! US S

KCTKUQSE

EEOEFFNETE
VER .

GLE ICHS.
VEFIF AHQET

OAGEGEil

VOF JAHF

2u- l.lB2w.
AENAHM: (. I
6E6EI{U€BER

OEM
VCRJAHR

I NS6E SAMT

Atr ZAHL

270 - 272

2?5

276
2A/29

AE(LE IOJilGSGET|ERAE
EEXAEHRUil6SGEV{ERBE .

IABA(VERAREE I TUXG

r33

t6

2l

95

al

t6a

2a

a2

95

aa

21

300 7

LEOER.. ?EXTIL.U.
6EKLC IOJNGSGEWERBE ......

OARUNTER :
LEOERGEWERBE

a2

3

io

29

22

9r

r3

tl

66

39

134

17

21

95

8r

1E.3

29.2

50. o

300
300.
300 3

HOCH.U. TIEFEAU
OARUilTER :

HOCHAAU .......

?ETTILGEWERBE

B^UGEWERBE

BAUH UPT6EWERBE

T IEFBAU

3PE 2 I ALAAU

J66

?64

220

a6

3{

t3

a

23

96

1 ao8

979

739

146

69

r95

a1

94

429

iato

960

?ro

r88

a9

r05

ai

9a

.30

1713

r 223

ar6

206

roo

Ita

76

r !?
.90

17 .7

!9.9

r5.5
-a.,

t t.o
. 7.9

a6. r

ao. r

12,2

34.

r99

50

r9

21

25

30

5.
3

ta2

11

aa

37

26

6t

i oa2

7i 1

5r9

lao

55

a6

37

69

33r

r178

aa3

9r

{o

76

56

6A

rt2

28

707

5t

r66

r a6

roa

230

234

132

r2E

a6

32

30

r 57a

6.7

1a3

6o

97

ao

9A

i69

3t

496

?2

212

r8a

130

294

r 8.2
161

t79

70

9A

9A

13t

20e

32

r 023

65

2aa

456

r t6

320

a.o

-ta.3
.17.8

'20. r

-ra.3

-1.O

-r6.t

- 26.9
-16.a

'3.1
-12.a

-r5.3

-t3. r

.26.1

.ro. e

- 5.9

302
303

308

31

a

5

!r

6TPSEREI.VERPUIZEREI

2lfr€R€I.OACHOECKEREi

AUSBAU6€WEFE€

.o/41
aol - 404

al l
.12

at3

at6

ata,
at8

a2

a3
a31

a35 - a37
a39

GROSS}IATOEL
GH.il.POHSTOFFE'{. HAL8W. .

 LttIATER I  L, RES?StOFF€T
6H. M. NAHRU'{GSM I tlELN .

6EIRAEtr(EN. TAA KWAEIEX .
OH.M. tEX? TL IEN. gEKLE I.

t,UN6, SCHUHEX. LEOEItrAPET
GH. M. iGTALLWAR€I{. E I NR I CH

TUNGSGCGEI{SIA€NOEIt ....
OI. M. FAHR2EUGEiI.

äascH I t{Er{. tecür. BEoaRF

HANOeL .........

UEER. € I ilZELHA'{OEL

VERTI??LUilG .

r 562

6.2

rilr

39

9?

6l
9A

t66

3l

aa9

?2

2to

163

130

29a

312

i95

161

117

69

ao

r3

6

2

t

- 4r9 UESR.GROSSHAi{OEL ..
HANOELSVERMI T?LUiIG

.32

.33 - a3.

a36

E I N ZELHAtrOEL
EH. T. iIAHRUNGSü I ttE LN.

GETRAENKE]I, TAEAKWAREI{ ..
EH.M. TEXTIL IEN. äE(LE !.

t,IJIIG, SCHUHEil , LEOERWARET
EH. T. E I ilR. GEGEiIS?AENOEN,

ELE(?ROIECT{I{. ER 2€UGil. USüT
EH. M. F HR2EUGE?{ . FAHRzEUG.

YEILEN U. .RETFEil .......

2

VER(EHR, NACHR ICHTEII.
UEB€QMITTLUXG

VEPKEHR. il CHR ICHTEiI.
UEBERMI TTLG. (OH. SPEO.US{)

OARUNTER:
3lR^33EXvER(€HR.

PARKPLAE?zE U..HAEUSER .
sP€OITION. LAGERE I.

VERXEHRSVERMIT?LUiI6 .....
OARUilTER :
3PEOtTIOil.LAGEREI .......

r62

117

69

ao

129

r 42

65

73

.5. a

+26.5

r23.6
-17.6

r6.2

-a5.2

7a

r3
3r 3

r96

297

r55
5r2

65

35t
355 5

33

3r

17

ro

-14_

30

3

2

3



NUiGi€R
OER

w2 1979

WIRTSCHAF TSGL IEOERU}IG

I XUR ZBE 2E I CHNUilG I
€FOEFFNE I€
VERF AHREN

TNAftGE L S
MASSE

A6GELEHXTE
(oilKUes.
ATTRAEGE

5 INSOLVEI{2VERF HREN TACH WIRTSCHAFTSZWEI6E't

JANUAR EIS JULT T9A6

AEANIRAGTE KOT{(URSVERFAHREil

2 USAf,It4E ll

 il ZAHL

OARUTTER:
tt{scH LUss

xoNxuRs6

€FOEFFXE TE
vEe -

GLE ICHS.
VERFAHREil

OAGEGEil:

VORJAHP

2u- ( + lezw.
AeilAHl,l€ ( ' I
GEGENUEBER

OEM
VOA JAHR

IilSOLVEiIZEN

I I{SGE3AMT

a

KFEOI?IT{STITUIE,
VERS I CHEPUNGSGEWEREE 309 a1

60

6r
65

7

71
73

733
7a

76
7d

VEFSTCHERUI{OSGEWEREE .....
M. O. (REOI T-U. VERS. GEWEABE

VERB. TAETIG(E TTEI . ......

KREO I T I I{ST ! TUTE

O I EilSTLE I StG. V. UflIERIIEHITET

 LLE t{IRISCHAFTSEER€ICHE .

UEeR. G€r.C li{SCHULOIIER ....

tilSGESAMt ...

HliltIrERK II{SGESATTT .......

BAUGETI€REE

E UHAUP?GEWERBE

OAFUT{TER:
31AHL. . M SCH IIIET.U. FAHP.

2CUG8^U. H. V. IOV-E I?{R. ..
ELEKTROTECHN I (. FE IiltCCHT.
älI(.H.v.EBM-f,lR€N USilr ..

HOL2. . PAP IER.U.
CNUCKGEüEREE

LEOER.. tEXTIL.U.
eE(Letoua{636ErrERBE .....

ERT{AEHRUN6SGEäERBE .

IABAXVERAR€E I ?UNG . . . . . .

HAiIOIIER(

96?

250

6a

23

6a

21

32

321

306

2r3

a3

95

t6

30 a9

30

+2.O

a9 +2.O9

377

39

9

6

t3

r o7

t6

203

2a

6A

59

I 593

340

21 33

294

63

a1

r a92

37r

70

aa

a6

2a

412

3A

369

a7

204

139

a 195

2ao3

7ao1

30

6349

3r a5

93 3.

t67i
aro

?9

33

52

3'
920

6al 6

3r52

9566

215i

.73

rr3

aa

a3

67

55r

el

90a

62

367

aar

736A

749 3

o-?
2

2a

25

26

2'
26 /29

3

30

3t

12.0

r.6

-9. !

GASIGEWERAE
T ESCH. . KOERPERPFLO. U. A.

PERSOENL.OIEilSTLE IsTG. ..
OARUN?ER:

FR I SEURGEWERBE
G€EAEUOERE IN TG. . ABF ALL.

BESE I t IG.U. A.HYGIEN. E IilR.

r 469

tto
79

33

32

37

519

-r3.o

- 13.3

'30. I
-26.O

.20.9
- aa.a

-6.6

72 .7a ,

?1 .79

?91
,9.

79?

I
3

VERLAGSGEIYEREE
OIENSTLE!SIUfiGE?I F.

UNTERilEHMEX
O^RUTIER:

VEPITOE GE tI SVERTA L TU iI G

IOH.EE?€ IL IGU(GSGES. I ..
uEeR.OIe]lstLElstc.v.

UT'EP{€HIIEN U. FR. BERUFEX
OARUilTEQ:

UOHI{UNGSUilTERi{EHTEI. .....
GRUi{OSt. -U. üOHNUTGS-

VEFü'ALTU'{G U.AE. .......
SETEILIGUN6S.

GESE LLSCüAF TEN

5a

?72

7r

270

20e

5a

773

71

271

eoa

-33.3

-ra.3
+r4.3

-24.2

-26.A

30

7

37

o

3

320a

1037e

OARUilTER:

26

13

t6

9

7

156

l9

57

33

2a

2

469

!3?

39

ro

ae

t2

27

355

207

t56

52

71

ta

912

26!

67

26

63

21

t2
62i

306

2r6

a3

96

r6

r r39

245

65

35

60

26

30

6ao

3a?

233

tot

l2r
tt

-r6.t
-ro.t

.3. i
-aa. a

.6.3
-r9.2
.6. ?

-t6.6
-20.9

-r6.o
-r6.a
-2r.6
+46.5

a

r

2

2

Hlt{o€L ......
o I EirstLE I st6. v. uN?ERl{EHä,Ell

U. FR. EERUFEN

O.I.6.6 UEER.frIRISCHAFTSAER€ICHE .

-15_

3

AUSA UGEIEREE

a,



6 INSOLVENZVERFAHREil ilACH LAEilOERN

JAilUAR 9IS JULI 19AE

BEAN?RAGTE (ONKURSVEfIFAHREII

2USAtß4E N

ITtSOLVEN2Eil

LANO EROEFFI{ETE
VERF AHREN

MAIIGE L S
MASSE

ABGE LEHN TE
KON(UPS.
At{TRAEOE

O^RUN?ER:
atrscHLUss
(otxuesE

EROEF Fr{E?E
VER.

GLE ICHS.
VERFAHiIEft

OA6EGE(:

VOR JAHR

zu. l - lBzw.
ABITAHME ( . I
6EGENUEBER

OEM

-VOAJAHR

I ilSGE SAMl

AI{ 2AH L

TNSGESAMT

sctsLEslrlG-HoLsTE lt ....
HAi!ßURG.......
T{ TEOERSACTTSEN

BRE,/CX........
i,ORMHETT.ilESTF LET ...

tto
62

3a3

25

7 aa

r 66

9t
250

233

21

39

2t 33

! !93

291

211

7r5

lia

aoa9

767

393

t 103

1207

i36

321

Taol 95 34

OARUilTER : Ut{tERl{EHL€i{

aot

273

I o90

i39

2433

933

a93

r 333

t aao

179

360

ao2

2?3

r o95

139

24.:
933

.95

r 347

r aa5

r60

361

-6.O

r o.6
ro.o
ro.3
-E.7

.7.5

ta.t
r2.r
-9.6

-4.2
-3.3

a3?

306

r 220

trr2
t o3a

576

1 3a3

r 399

r96

39.

HES3€f, ......
9

3

5

?

RHEIilLA]IO.PFALZ ..

EAOEf,.WUERt?EIAER6

eAY€Rtr ...........

slARLlto

BERLT?{ (ü'EStl....

RHE lt{LAt{O-PFAL2 ......
aaoEr{-üf,,ERttEraERG ...
glYERt{ ...............

SAARLAilO

EERL lil (r!rE3T l

gUXOESGEBIET.

3CHLE:yrlG-HOL3TEtX ......
HAi,BURG .

il tEoER3ACHSeN

eRElEf{ .

NORmHElt{-wES?FILEI .........
HES3EX.

)2
a6

2a9

t9

36r

137

?.

r62

r58

13

ao

322

223

ct r

ttt
2aoo

423

al7

473

rt29

1t?

3ra

-2. C

3!.2
rr.3
t7.9
to.2
r 7. !

14.6

15.2

!r.2
2r.6
-3.A

220

ro3

a62

6t

r 3e8

5a3

253

!33

439

el
259

312

149

711

60

1969

642

339

737

997

tt4

e99

6369

3r 3

ta9

?r9

ao

i 915

aa2

340

?aO

r oo3

rt5
300

1 0572

736e

-9.3

r 2.9

37

30

93 66

6

BUTOESGEE I ET a796 3 6ar 6

-16-

3

2

a

7


	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten
	2 Zahlungsschwierigkeiten im Juli 1988
	2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren
	2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks
	3 Zusammenfassende Übersichten
	3.1 Entwicklung der Insolvenzen
	3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen
	3.3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen
	3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde
	3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks
	Tabellenteil
	1 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen (JuIi 1988) 
	2 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (Juli 1988)
	3 Insolvenzverfahren nach Ländern (Juli 1988)
	4 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Foderungsgrößenklassen (Januar-Juli 1988)
	5 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (Januar - Juli 1988)
	6 Insolvenzverfahren nach Ländern (Januar - Juli 1988)

